
 
 

Ambulante Rehabilitation - für wen? Ziele und Voraussetzungen Behandlungsrahmen 

 
 
 

Ambulante Rehabilitation für 
alkohol- und medikamenten-
abhängige Menschen 

 

Der Psychosoziale Dienst des Caritasverbandes  

für den Rhein-Erft-Kreis e.V. bietet neben weiteren  

Hilfsangeboten zusätzlich eine ambulante  

Therapie an, die wir Ihnen im Folgenden näher 

vorstellen möchten: 

 
 
 

Wer kann das Angebot 
wahrnehmen? 
 
 

Alkohol- und Medikamentenabhängige,  
 

 die motiviert und bereit sind,              

ihr Suchtverhalten und ihre 

Lebenssituation zu verändern 

 bei denen kurzfristige Beratung und 

Teilnahme an Selbsthilfegruppen nicht 

ausreichen 

 bei denen stationäre Angebote zur Zeit 

nicht oder nicht mehr erforderlich sind 

 
 

Angehörige der Klienten werden je nach 

Notwendigkeit in den Behandlungsprozess  

einbezogen. 

 

 
 
 

Ziele 
 

 Suchtmittelabstinenz 

 Fähigkeit zur eigenen Rückfallprophylaxe 

 seelische und körperliche Gesundung 

 Aufbau/ Stabilisierung sozialer Kontakte 

 Wiederherstellung / Festigung der 

Arbeitsfähigkeit 

 
 
 

Persönliche Voraussetzungen 
 

Motivation und Fähigkeit... 
 

 zur Abstinenz 

 zu aktiver Mitarbeit  

 zu regelmäßiger Teilnahme an den 

Therapieangeboten 

 relativ intaktes soziales Umfeld 

 
 
 

Formelle Voraussetzungen 
 

 Sozialbericht 

 Medizinisches Gutachten 

 Kostenzusage vom jeweils zuständigen 

Leistungsträger (nicht bei Selbstzahlern) 

 Behandlungsvereinbarung 

 

Die formellen Voraussetzungen werden in 

Zusammenarbeit mit dem Psychosozialen Dienst 

erstellt. 
 

 
 

 
Behandlungsrahmen 

 

Die ambulante Rehabilitation ist eine  

Behandlung in Form von Gruppen- und 

Einzeltherapie. Diese findet in den 

Räumen der Beratungsstelle statt. 

Zusätzlich besteht das Angebot von 

Angehörigengesprächen. 

 

Die Behandlung umfasst in der Regel  

zwei Termine pro Woche.  

Gruppentherapie: 100 Minuten  

Einzeltherapie: 50 Minuten  

 

Insgesamt erstreckt sich die ambulante 

Rehabilitation über einen Zeitraum von 

mindestens 6 bis maximal 18 Monaten, je 

nach individueller Indikation und Verlauf.  

 

 

Die Mitarbeiter der Beratungsstelle  

unterliegen der Schweigepflicht. 



So finden Sie uns:  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mit dem Bus: 
nächstgelegene Bushaltestelle: Alte Kirche 
Buslinien: 941, 920, 966 von Horrem 
 
 
Mit der Bahn:  S9 Köln-Düren, Bahnhof Sindorf  
 
Mit dem Auto: Ausfahrt: Kerpen-Sindorf 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Für weitere Fragen  
stehen wir Ihnen  
gerne zur Verfügung.   
 
Wenden Sie sich bitte an:  
 

Psychosozialer Dienst 
des Caritasverbandes  
für den Rhein-Erft-Kreis e.V. 
Erftstrasse 5 
50171 Kerpen-Sindorf 
Tel.: 02273/ 5 27 27 
Fax: 02273/ 95 34 64 

E-Mail: PSB@caritas-rhein-erft.de 
www.caritas-rhein-erft.de 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Ambulante  
Rehabilitation 

 
 

für alkohol- und 
medikamentenabhängige  
Menschen 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
       Träger: Caritasverband für den Rhein-Erft-Kreis e.V. 
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